
Harry Tisch, Mitglied des Politbüros des Zentralkomitees, Vorsitzender des 
Bundesvorstandes des FDGB: Liebe Genossinnen und Genossen! Verehrte 
Gäste! Unser IX. Parteitag kann die bisher erfolgreichste Bilanz schöpferi­
scher Arbeit zur Stärkung unserer Arbeiter-und-Bauem-Macht ziehen.

Seit dem VIII. Parteitag ist Baustein für Baustein zu dem großen Werk 
zusammengefügt worden, auf das wir heute zu Recht mit Stolz blicken.

Der Bericht des Zentralkomitees zeigt die ganze Fülle unseres Lebens, das 
Erreichte wie den Weg für eine weitere erfolgreiche Entwicklung unserer 
Deutschen Demokratischen Republik.

Der Kurs des VIII. Parteitages, Wirtschafts- und Sozialpolitik als untrenn­
bare Einheit zu verwirklichen, so, wie er in der Hauptaufgabe formuliert ist - 
dieser Kurs hat uns gut vorangebracht, hat sich als eine große gesellschaft­
liche Triebkraft erwiesen.

Wie nie zuvor haben auch die Mitglieder des Freien Deutschen Gewerk­
schaftsbundes diesen Parteitag mit konkreten Vorschlägen zur Verbesserung 
der Arbeit im eigenen Kollektiv, im Betrieb und im Territorium, mit hohen 
Arbeitsleistungen vorbereitet.

Heute können wir sagen: Was der VIII. Parteitag beschloß, ist Wirklich­
keit geworden. Ja, mehr noch: Auf vielen Gebieten wurden unsere Ziele über­
boten.

Zu dem Wertvollsten, was wir erreicht haben, gehört, daß sich das Ver­
trauen der Arbeiterklasse, des ganzen Volkes zu unserer marxistisch-leninisti­
schen Kampfpartei und ihrer Politik, zum Zentralkomitee und seinem Ersten 
Sekretär, Genossen Erich Honecker, fester denn je gestaltet hat. (Starker Bei­
fall.)

Und wie man es auch immer ausdrückt — es ist das Gefühl und das Wis­
sen gewachsen, daß jeder Beschluß, jede Maßnahme unserer Partei stets da­
von ausgeht: Dient es den arbeitenden Menschen, trägt es zu ihrem Glück 
bei, hilft es, Probleme unseres Lebens zu lösen, die die Menschen bewegen.

Stärker denn je ist der Sinn des Sozialismus in den Mittelpunkt unserer 
gesamten Arbeit gerückt.

Dieser Politik entspricht, daß in den letzten Jahren den Gewerkschaften 
viel Vertrauen entgegengebracht und Verantwortung übertragen wurde. Auch 
für den Freien Deutschen Gewerkschaftsbund gehört der Abschnitt seit dem 
VIII. Parteitag zu den erfolgreichsten seines Wirkens.

Im Betrieb, in der Familie, während der Freizeit und im Urlaub - überall 
spüren unsere Mitglieder, daß die Politik unserer Partei mit der Vertretung 
gewerkschaftlicher Interessen, mit der gewerkschaftlichen Arbeit überein­
stimmt.
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